
Ergebnisse aus der Halle
4. Platz  beim Hallenturnier in Michelbach
Erstmals nahm man an diesem Hallenturnier teil
und belegte einen achtbaren vierten Platz un-
ter 17 Teilnehmern. Dank des guten Aushilfs-
keepers Adrian Brehm gelangte man souverän
ins Halbfinale. Doch danach versagten bei der
SG die Nerven der Youngster. Gegen den Kreis-
klassisten VfR Großostheim setzte es eine 1:3
Niederlage, nachdem man in der Vorrunde noch
klar gegen den gleichen Gegner mit 5:0 ge-
wann. Im Neunmeterschießen um Platz drei zog
man gegen den Gastgeber FSV Michelbach
ebenfalls den Kürzeren und verlor mit 3:4.
Die Ergebnisse im Einzelnen:
Vorrunde
SG - VfR Großostheim 5:0, Tore: 2x Sauer, 1x
Lemke, 1x Martin, 1x Buchhofer
SG - TSG Kälberau 4:0, Tore: 3x Buchhofer, 1x
Lemke
SG - Rot-Weiß Daxberg 1:2, Tor: 1x Martin
Zwischenrunde:
SG - SpVgg Niedernberg 2:0, Tore: 1x Buchho-
fer, 1x Dogan
SG - FSV Michelbach 3:0, Tore: 1x Buchhofer,
1x Lemke, 1x Dogan
SG - Germania Großwelzheim 2:1, Tore: 1x Mar-
tin, 1x Yel
SG - SG Schimborn 6:2, Tore: 3x Dogan, 2x
Lemke, 1x Martin
Halbfinale:
SG - VfR Großostheim 1:3, Tor: 1x Yel
Siebenmeter-Schießen um Platz 3:
SG - FSV Michelbach 3:4
Tore: Brehm, Lemke, Yel

Hallenstadtmeisterschaft 2006
Die SG-Herren erfüllten   die Erwartungen bei den
Hallenstadtmeisterschaften mit Platz Drei. In der
Vorrunde setzten sie sich souverän mit drei Sie-
gen durch. Auch im Viertelfinale gab man sich
keine Blöße und es gelang ein 3:1 Erfolg ge-
gen Teutonia Obernau. Im Halbfinale war aber
dann Endstation gegen die bärenstarken Däm-
mer, obwohl man im ersten Abschnitt das do-
minierende Team war. Im Spiel um Platz drei
gelang nach dem Sieg in der Vorrunde ein er-
neuter Erfolg gegen den BSC Schweinheim.
Knapp aber verdient behielt man mit 3:2 die
Oberhand. Die Ergebnisse im Einzelnen:
Vorrunde
SG - BSC Schweinheim 4:2
Torschützen: 2 x Steffen Stegmann, Ibrahim Yel
u. Thomas Buchhofer
SG - TV 1860 A´burg 6:3
Tore: 2 x I. Yel, 3x Mustafa Dogan, u. W.Lemke
SG - FC Südring 5:2
(Tore: 2x St. Stegmann, 2x I. Yel u. M. Dogan)
Viertelfinale:
SG - Teutonia Obernau  3:1
Tore: je 1x Tobias Hock, M. Dogan u. W. Lemke
Halbfinale:
SG - SV Damm  1:3
Torfolge: 1:0 St. Stegmann, 1:1 Franke, 1:2 To-
go, 1:3 Chyla
Spiel um Platz 3
SG - BSC Schweinheim 3:2
Torfolge: 1:0 Alexander Martin, 1:1 Wulzinger,
1:2 Heller, 2:2 T. Hock, 3:2 St. Stegmann
Endspiel
Viktoria A´burg - SV Damm 6:4
Turnier in Kleinostheim am 14.01.2006
Mit einer Rumpftruppe schied man nach drei
Niederlagen bereits in der Vorrunde aus.
Der Bericht zu den unterfränkischen Hallenmeis-
terschaften erfolgt im nächsten Heft in ausführ-
licher Form.

Vorschau
Sa, 04.02.06 - 14.30 Uhr - Freundschaftsspiel
SG - FC Mömbris

S T R I E T W Ä L D E R

B LAT T CH E! !

KOSTENLOSES
MITTEILUNGS-BLATTFebruar2006Annahmeschluss

fürs nächste Heft
17. FEBR. 2006

www.strietwaelder-blaettche.de

www.sg-strietwald.de
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So, 05.02.06 - 14.30 Uhr - Freundschaftsspiel
SG - Vikt. A´burg II
Sa, 11.02.06 - 13.15/14.30 Uhr Freundschaftssp.
SG - SV Großwallstadt 2. u. 1. Mann.
So, 19.02.06 - 13.15 Uhr
SG II - TuS Röllfeld II
So, 19.02.06 - 14.30 Uhr
SG  -  Alem. Haibach II
Sa. 25.02.06 - 14.30 Uhr
Bezirksligaspiel am Faschingssamstag
Eintr. Straßbessenbach - SG

Großer Dank an alle
SG-Helfer
Auf die Helfer der SG ist immer Verlass. Die an-
strengendsten Wochen liegen hinter uns. Ange-
fangen vom Schlachtfest im November, über die
Weihnachtsfeier, die vier Theaterveranstaltun-
gen, die zweiwöchige Stadtmeisterschaft bis hin
zur unterfränkischen Hallenfußballmeisterschaft
am 22. Jan. 2006 - alles wurde mit Bravour be-
wältigt. Allen, die mitgeholfen haben, diese
Mammutaufgaben zu bewältigen, gilt  mein
herzlichster Dank. Ganz besonders bedanke ich
mich bei Monika und Klaus Zenglein, die bei 
allen Veranstaltungen an jedem Tage in verant-
wortlicher Position geholfen haben. Dies ist si-
cherlich eine herausragende ehrenamtliche

Leistung und sollte an dieser Stelle auch „in Per-
sona“ gewürdigt werden.

Reinhold Brandmüller
SG Strietwald

(Vorstandsvorsitzender)

Hallenstadtmeisterschaften der
Fußballjunioren
Die SG Strietwald war in der letzten Dezember-
woche 2005 Ausrichter der Hallenstadtmeister-
schaften der Fußballjunioren. Als Oberbürger-
meister Klaus Herzog am 27.12.2005 um 11.30
Uhr die Hallenstadtmeisterschaften eröffnete,
waren sich die Organisatoren einig, dass sich
die monatelangen Vorbereitungen gelohnt ha-
ben.
Bei den A-Junioren setzte sich überraschend
der Nachwuchs aus Leider vor den Schweinhei-
mern durch. Die SG hatte Pech und wurden hin-
ter der Viktoria Fünfter.
Eine große Überraschung gab es bei den B-Ju-
nioren. Die Nachwuchskicker des FC Südring

ELEKTRO-SERVICE
Rolf Aulbach

Behlenstraße 27 . Á burg-Damm
Telefon und Fax: 06021/4138 88
Montag bis Samstag: 9 -13:00 Uhr

MIELE - Bauknecht - Blomberg

AEG - Bosch - Siemens - Zanker

u.s.w.

EErrssaattzztteeiill-

SShhoopp für::

Verkauf und Kundendienst von
Elektro-Haushaltsgroßgeräten:

Waschmaschinen . Trockner. Spülmaschinen
Kühlgeräte . Dunstabzug u. Elektroherde

und

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

Junioren
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Jugendarbeit

gehört an

vorderste Stelle

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.-Mi.-Do. von 11.00 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 24.00 Uhr · Fr. bis So./Feiertag durchgehend ab 11.00 Uhr

Dienstag Ruhetag

Faschingssonntag, 26. Febr.: ab 16 Uhr Livemusik
Rosenmontag, 27. Febr.: Kappenabend

Tischreservierung erbeten, Telefon 423665

Denken Sie an eine rechtzeitige Reservierung für Kommunion
oder andere Familienfeiern.

Nebenzimmer bis ca. 80 Personen

Vereinsgaststätte der

Sportgemeinde Strietwald
Fasching ...

»Bei Gianni«»Bei Gianni« 
Helau

Helau

setzten sich im Endspiel gegen den großen Fa-
voriten Viktoria Aschaffenburg durch. Mit nur ei-
nem Unentschieden reichte es für die SG nur
zum 8 Platz. 
Die C-Junioren aus Leider besiegten im End-
spiel den SV Damm. Mit 1 Sieg und einem Un-
entschieden reichte es der SG nicht fürs Halb-
finale. Die Trainer waren mit dem 5. Platz unzu-
frieden. 
Lediglich bei den D-Junioren konnte sich Vikto-
ria Aschaffenburg den Stadtmeistertitel holen.
Bei den D-1-Junioren besiegten sie die Teuto-
nen aus Obernau im Endspiel knapp mit 1:0.
Bei den D-2-Junioren hatte kein Team gegen
die übermächtige Viktoria eine Chance. 
Für Insider war die Stadtmeisterschaft der DJK
Aschaffenburg bei den E-1-Junioren keine Über-
raschung. Sowohl in der Vorrunde als auch im
Endspiel setzten sie sich gegen Leider souve-
rän durch. Für die SG war bereits in der Vor-
runde Ende.
Die E-2-Junioren von TUS Leider errangen bei
nur 4 teilnehmenden Mannschaften vor Ober-
nau die Meisterschaft.
Die F-1-Junioren der SG Strietwald wurden Hal-
lenstadtmeister. Im spannenden Endspiel ge-
wann man gegen Obernau mit 2:1. Darüber
freuten sich nicht nur die Spieler und Trainer.
Bei den F-2-Junioren gewann Teutonia Obernau
vor dem BSC Schweinheim. Für die SG sprang
ein vierter Rang heraus. 
Bei den Bambinis hatte sich das SG-Trainerteam

etwas mehr erhofft. Punktgleich mit dem Dritten
musste sich die SG wegen der schlechteren Tor-
differenz mit dem 4. Platz zufrieden geben. Sie-
ger wurde Teutonia Obernau vor dem TUS Lei-
der.
Die Bambini 2 verloren zweimal knapp mit 0:1.
Nur ein 0:0 gegen Obernau brachte schließlich
den 4. Platz.
In 11 Turnieren kämpften 73 Teams in 155 Spie-
len um die jeweilige Stadtmeisterschaft. Dabei
wurden 429 Tore erzielt. 
An dieser Stelle an herzlicher Dank an allen Hel-
ferinnen und Helfern in der Küche und an der
Theke, den Turnierleitungen, dem Sanitäter, den
Schiedsrichtern, den Kuchenspendern, den Auf-
und Abbauhelfern und allen anderen, die zum
Gelingen beigetragen haben. Letztendlich
mussten fast 110 Dienste besetzt werden.
Aus Sicht der Organisatoren war neben der ge-
zeigten Fairness besonders erfreulich, dass es
keine schweren Verletzungen gab, die Organi-
sation klappte und es kam zu keinen mutwilli-
gen Zerstörungen in der Halle. 

Rudi Rohleder
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Zweirad Hasenstab
Aschaffenburger Str. 16 . 63773 Goldbach

Telefon 06021/51686 . Telefax 06021/550926

Unsere Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 9.30 - 12.30 Uhr

13.30 - 18.00 Uhr
Sa: 8.00 - 13.00 Uhr
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Am 24. Dezember 2005 verstarb nach langer Krank-
heit unser Gründungsmitglied und ehemaliger Fußball-
abteilungsleiter

Erich Bäckmann
Erich Bäckmann war durch seinen Lieblingsport
Fußball stets das kämpfen gewöhnt. Als einer der
herausragenden Torhüter in Aschaffenburg spielte er
zunächst bei Rot-Weiß Aschaffenburg, bevor er dann
knapp ein Jahr nach der Gründung der Sportgemeinde
Strietwald, deren Gründungsmitglied er dann wurde,
im Jahre 1951 in seine Heimat Strietwald wechselte.
Er war eines der Mitglieder der legendären SG-

Mannschaft, die unter dem damaligen Erfolgstrainer Adolf Zwanziger Meister in
der A-Klasse im Jahre 1955/56 wurde. Bereits im jungen Alter von 29 Jahren über-
nahm er erstmals von Dietmar Schmitt im Jahre 1961 den Posten des
Spielausschussvorsitzenden. Bedingt durch die selbständige Führung seiner
Bekleidungsfertigung im Anwesen in der Gänsruh 16, war seine Freizeit sehr
begrenzt. Doch diese Freizeit widmete er fast ausschließlich seinen Fußballern. So
übernahm er von Willi Rack Mitte der sechziger Jahre den Posten des
Spielausschussvorsitzenden.
Als die SG im Jahre 1979 wieder einen Fußballabteilungsleiter benötigte, war Erich
Bäckmann sofort zur Stelle um die Fußballabteilung zu leiten. Mit ihm an vorders-
ter Front stellte sich auch wieder der Erfolg ein, denn nach 25 Jahren konnte end-
lich wieder eine Meisterschaft im Strietwald gefeiert werden. Unvergessen werden
in dieser Zeit die Taktikabende am Schneidertisch in der Bäckmannschen Werkstatt
bleiben. Sitzungen wurden in die Schneiderwerkstatt verlegt, in der er fast rund um
die Uhr arbeitete. Beim freitäglichen Clubabend warteten schon alle gespannt auf
das Wort zum Sonntag, das Erich Bäckmann in seiner väterlichen Art dann immer
sprach. Der damaligen Mannschaft fehlte es an nichts, immer wenn es eng wurde
war Erich Bäckmann zur Stelle und regelte alles in seiner harmonischen Art, ohne
dass es auffiel. Im Gedächtnis wird immer bleiben, wie er einmal um die
Kameradschaft zu beleben ein Gansessen im Sportheim einfach aus dem Hut zau-
berte. Wie ein Vater zu seinen Kindern so war Erich Bäckmann zu seinen
Fußballern. 
Erst als er durch seine erste schwere Krankheit gezeichnet wurde, musste er kürzer
treten. Aber an seine Nachfolger übergab er eine geordnete Fußballabteilung, deren
heutige Erfolge in den Wurzeln von Erich Bäckmanns Arbeit liegen. Noch bis
zuletzt interessierte er sich für seine Fußballer. Wir verlieren mit Erich Bäckmann
einen Freund, einen Sportler, einen Vereinskameraden und ein Vorbild für
Funktionärsarbeit. Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.
SG Strietwald
Reinhold Brandmüller
(Vorstandsvorsitzender)
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11. SPIELTAG
SG 1 - DJK Wörth 1  5140:5075 LP
Ein wertvoller Sieg nach der unglücklichen Nie-
derlage am letzten Spieltag ließ uns in der Spit-
zengruppe, da sämtliche Konkurrenten patzten.
Es spielten: 910 LP (609 V / 301 A) Bollmann
Herbert / 884 LP (302 A) Haberkorn Markus /
874 LP Grund Matthias / 854 LP Pelka Andre-
as / 832 LP Schuldes Walter / 786 LP Häusler
Thomas
SG 2 - Gem. Mömlingen 2  2398:2257 LP
Das Schlusslicht war kein Problem.
Es spielten: 421 LP Pfeiffer Uwe / 413 LP Acker
Burkard / 407 LP Timal Dieter / 406 LP Haber-
korn Manfred / 394 LP Einhäuser Jörg / 357 LP
Pelka Günther/Kapraun Peter
SG 3 - TSV Klein-Umstadt 3  1537:1338 LP
Eine Augenweide in diesem Spiel waren unse-
re Jüngsten Kegler Pascal W. und Marcel B., die
beide mit persönlichen Bestleistungen in die-

sem Spiel die absoluten Highlights präsentierten.
Es spielten: 408 LP Wohlfahrt Pascal pers. Best-
leistung / 386 LP Buchholz Marcel pers. Best-
leistung / 377 LP Bernard Hans-Werner / 366 LP
Fischer Rudi
Gem. Schaafheim 1 - SG Damen  2302:2167 LP
Außer Fahrt-Spesen - nichts Tolles gewesen.
Es spielten: 386 LP Haberkorn Gertrud / 381 LP
Acker Gudrun / 381 LP Kolb Sonja / 360 LP Ben-
ner Gudrun / 343 LP Pelka Gertrud / 316 LP
Kunkel Magda
SG Schüler - KSG Hösbach 1  1086:1119 LP
Beste Heimleistung gegen Mannschafts-Bahn-
rekord - ein tolles Spiel wurde abgeliefert.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns von unserem lieben Erich Abschied
nahmen und sich mit uns verbunden fühlten.
Unser Dank gilt vor allem Herrn Kaplan Grzibeck für die trös-
tenden Worte am Grab sowie Reinhold Brandmüller, der ein
lebendiges Bild von Erichs aktiver Zeit im Sportverein aufzeigte.
Wir danken auch denen besonders, die ihm im Leben Zunei-
gung und Freundschaft schenkten und ihm in seiner schweren
Krankheit treu zur Seite standen.
Dank allen, die durch ein stilles Gebet, Karten, einen Hände-
druck, tröstliche Worte, Blumen- und Geldspenden und heilige
Messen ihre Wertschätzung und Anteilnahme zum Ausdruck
brachten.

Barbara Bäckmann und Familie

Gymn. Lehrerin sucht 3-4-Zim-
merwohnung m. Balk. und Stellpl.
in Strietwald/Damm. Tel.: 424616

Haushaltshilfe im Strietwald ges.
wöchentl. ca. 3 Std. Tel.: 414399

Fam. Zehendner sucht f. Bruder (Mit-
te 50, NR., keine Haust.) 2-Zim-
mer-Wohnung im Strietwald zu
mieten o. kaufen. Tel.: 480110

Sportgemeinde

Strietwald
Kegeln
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4. 2450 TV Großwelzheim
5. 2447 Vorwärts Kleinostheim
6. 2436 SG Strietwald
7. 2426 DJK A´burg
8. 2403 Bahnfrei Kleinwallstadt
9. 2401 Gemütlichkeit Schaafheim
10. 2388 BSC Schweinheim
11. 2379 Kegelfreunde Obernburg
12. 2373 Einigkeit Mainaschaff
13. 2372 KC 1984 Kahl
14. 2318 TSV Klein-Umstadt
Herren - Einzel
1. 471 LP Heider Marc Bfr. Kleinwallstadt 
2. 457 Friedr. Thomas KSV Vikt. A´burg
3. 451 Arnold Volker KSV Vikt. A´burg
Die SG Strietwald bedankt sich bei allen Teil-
nehmern.

12. SPIELTAG
Bfr. Elsenfeld 1 - SG 1..4988:5180 LP
Revanche für die hohe Heimniederlage (-189
LP) geglückt und ein weiterer Titelaspirant aus
dem Führungs-Quartett verbannt. Dieser Erfolg
mit +192 LP bringt auch im direkten Vergleich
den nicht mehr erwartete Vorteil von + 3 LP zu
unseren Gunsten.
Es spielten: 896 LP (611 V) Pelka Andreas / 892
LP (604 V) Grund Matthias / 854 LP Bollmann
Herbert / 852 LP (615 V) Schuldes Walter / 851
LP Haberkorn Markus / 835 LP Häusler Thomas

Es spielten: 378 LP Kunz Johannes pers. Best-
leistung / 358 LP Brand Kerstin / 350 LP Brand
Stefan
Für unsere Schüler-Mannschaft suchen wir drin-
gendst noch talentierte Mitspieler im Alter von 8
bis14 Jahren. Schnupper-Kurse für Anfänger und
begeisterungsfähige Jugendliche jeden Montag in
der Zeit von 17-20 Uhr unter der Leitung unserer
Jugendtrainer Herbert Bollmann und Matthias
Grund.
Ergebnisse vom 9. Heinrich-
Bollmann-Gedächtnis-Turnier
Damen - Mannschaft
1. 2528 LP Kegelfreunde Obernburg
2. 2416 SG Strietwald
3. 2356 KC 1984 Kahl
4. 2279 Gemütlichkeit Schaafheim
5. 2222 KSV Viktoria A´burg
6. 2201 TV Großwelzheim
7. 2194 TSV Klein-Umstadt
Damen - Einzel
1. 445 LP Kimmel Maike TV Großwelzheim
2. 442 Junghans Anke Kfr. Obernburg
3. 436/146 Pfister Margit SG Strietwald
Herren - Mannschaft
1. 2559 LP RG Goldbach
2. 2550 KSV Viktoria A´burg
3. 2468 KSG Hösbach

Gaststätte

Zur Biene
Burchardtstraße 2
Aschaffenburg Damm
Telefon 06021/4449592

Gut bürgerliche, deutsche Küche
Stamm-Essen mit Suppe 4,90 €

Premiere Sports-Bar
Nebenzimmer für Veranstaltungen

und Familienfeiern
Auf Ihren Besuch freuen sich

Gudrun und Peter Benner
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Fachgeschäft Sauer im Strietwald
Sehr verehrte Kunden!

Meine Ära geht zu Ende »1962 - 2006«

Ich möchte Ihnen aber freudig mitteilen, dass ich mein
Geschäft ab 30. Januar 2006 in neue Hände gebe.
Meine Nachfolgerin Frau Renate Farrenkopf, im Strietwald
wohnend, wird Sie, liebe Kunden, mit Freude gerne weiter
bedienen und beraten.
Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie Ihr das gleiche
Vertrauen schenken wie mir.
Frau Helga Benner, meine Mitarbeiterin seit 26 Jahren,
wird auch Frau Farrenkopf unterstützen.
Ich bedanke mich bei all meinen Kunden im Strietwald für
Ihr entgegengebrachtes Vertrauen.

Ich verabschiede mich mit einem großen Dankeschön an
meine treue Kundschaft!

Ihre Renate Hühnlein
Im Neurod 5a
Strietwald

Vieles unter einem Dach:
Mode 

Papier- + Schreibwaren

Geschenk- + Schulartikel

Zeitschriften

Lottoannahmestelle
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M a l e r m e i s t e r
Hettingerstraße 3
63739 Aschaffenburg

0 6 0 2 1 / 2 5 2 6 4  o d e r  0 1 7 2 / 9 2 0 1 7 7 8

Wir machen

auch die kleinsten Sachen!
Anstriche
Tapezieren
Lackieren
Putz
Ausbesserungen

" Individuelle Gartengestaltung
" Fertigrasen
" Pflanzarbeiten
" Gehölzschnittarbeiten
" automatische Bewässerungsanlage
" Dachbegrünung 

Das qualifizierte und kreative Grünbau-
Team plant, gestaltet und baut auch Ihren 
Garten nach Ihren Wünschen.

Bitte sprechen Sie uns an.
Besuchen Sie unsere Hompage: www.gruenbau-aschaffenburg.de

Habichtstraße 40
63741 Aschaffenburg-Strietwald
Tel. 06021/423353
Fax 06021/470251
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KC Kahl 2 - SG 2  2351:2386 LP
Ein ernsthafter Konkurrent wurde mit diesem Er-
folg vorerst aus der Spitzengruppe gestoßen.
Es darf und muss weiter gewonnen werden um
das Ziel Meisterschaft zu verwirklichen.
Es spielten: 438 LP (157 A/ 0 FW) Timal Dieter
/ 408 LP Acker Burkard / 406 LP Haberkorn
Manfred / 392 LP Pfeiffer Uwe / 382 LP Einhäu-
ser Jörg / 360 LP Fischer Dominic
SG Damen - TSV Klein-Umstadt 1  2432:2347 LP
Es geht doch! Den Gegner klar beherrschend
wurden zwei wichtige Punkte gegen den Ab-
stieg eingefahren.
Es spielten: 423 LP Acker Gudrun / 420 LP Pfis-
ter Margit / 413 LP (307 V) Benner Gudrun / 402
LP Pelka Gertrud / 303 LP (305 V) Kolb Sonja
/ 381 LP Haberkorn Gertrud
KSG Hösbach 2 - SG Schüler  965:1081 LP
Auch hier ist die Revanche zur Vorrundennie-
derlage geglückt.
Es spielten: 388 LP Brand Stefan pers. Bestleis-
tung / 359 LP Brand Kerstin / 334 LP Kunz Jo-
hannes

Manfred Haberkorn

Der grimmige Januar
Bösartig kommt der Wind gejagt,

ein frierender Mann der klagt,

in Eis und harschenden Schnee

ist mir kalt bis in die Zeh.

Ich bin jedoch von Hoffnung angetrieben,

es ist noch nie winterlich geblieben.

Zuerst muss es den Winter geben,

damit gedeiht im Frühling neues Leben.

Wenn es jetzt wettert noch so kalt,

der grimmige Januar wird auch nicht alt.

Ernst Braun.

Fachgeschäft Sauer im StrietwaldFachgeschäft Sauer im Strietwald
ab 30. Januar 2006 unter neuer Führung!
Liebe Strietwälder!
Ab 30. Januar übernehme ich das Fachgeschäft Sauer von
Renate Hühnlein. Der Name und die Angebote bleiben
unverändert.
Ich würde mich sehr freuen, Sie auch in Zukunft als
Kunden bei mir begrüßen zu können.

Renate Farrenkopf
und Helga Benner
Im Neurod 5a
Tel.: 42 33 09
Die neuen Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. von 8.00 bis 12.00 Uhr
Di. - Fr. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Montagnachmittag geschlossen!

Vieles unter einem Dach:
Mode - Papier

Schreib- +Spielwaren
Geschenk- + Schulartikel

Zeitschriften
Lottoannahmestelle

Bauernregel:
Am Tage vor Sankt Valentin

gehen Eis und Schnee dahin.
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Mitternachtsturnier bei
TuS Leider am 2. Januar
Wie schon die Jahre zuvor sind wir der Einla-
dung zum Mitternachtsturnier für AH/Soma-
Mannschaften in der Unterfrankenhalle nachge-
kommen. Das vom TuS Leider gut organisierte
Turnier war auch dieses Mal mit sehr guten AH
Mannschaften der Region bestückt. Wir hatten
uns in einer starken Gruppe für das Spiel um
Platz 5 qualifiziert. In der Vorrunde kam es zu
folgenden Ergebnissen: SG - Dettingen 1:0 (Tor:
Aulbach J.), SG - Sportfreunde Seligenstadt 0:0,
SG - Alemania Haibach 0:2, SG - Viktoria Aschaf-
fenburg 0:0, SG - Kickers Aschaffenburg 2:1 (To-
re: Aulbach J. und Stahl M.) Gegen den VfR
Goldbach wurde dann ein 2:0 Sieg eingefahren
(Tore: Kraus H. und Aulbach J.) Obwohl sich
die Siegerehrung immer bis weit über Mitter-
nacht zieht, macht es immer wieder Spaß an
diesem Turnier des TuS Leider teilzunehmen.

Folgende AH - Spieler haben sich für die SG
ins Zeug gelegt: M. Obermeier, H. Dehn, J. Aul-
bach, C. Wengerter, A. Leptich, H. Kraus, N.
Hollstein, M. Stahl und R. Kammer. Das Turnier
wurde von Alemania Haibach gewonnen.
Stadtmeisterschaften der AH - Mann-
schaften in der Erbig-Halle
Leider konnten wir nicht zum dritten Mal in Fol-
ge Stadtmeister der AH - Mannschaften werden.
Es hat teilweise an unseren schlechten Ergeb-
nissen aber auch an dem von uns nicht ganz
verstandenen Qualifikationsmodus für das Halb-
finale gelegen, dass wir uns nicht für die End-
spiele qualifizieren konnten. In der Vorrunden-
gruppe haben wir folgende Ergebnisse erzielt:
SG - RW A`burg a.K. 1:1 (Tor: H. Dehn - Kopf-
balltor), SG - BSC Schweinheim 0:2, SG - Ki-
ckers A`burg 3:0 (Tore: H. Kraus, R. Kammer
und ein Eigentor). Im Endspiel standen sich Teu-
tonia Obernau und BSC Schweinheim gegen-
über, die Teutonen konnten es mit 2:1 für sich
entscheiden. Spieler der AH - Mannschaft der
SG waren: M. Obermeier, St. Kunkel, H. Dehn,
J. Aulbach, A. Hoy, A. Leptich, M. Stahl, C. Wen-
gerter, R. Kammer, H. Kraus und N. Hollstein.

Info:
In der Wintersaison (bis 1. April) haben wir je-
den Montag um 20 Uhr Training in der Schön-
berghalle in Damm. Alle AH-Spieler sind dazu
herzlich eingeladen.

Andreas Leptich
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Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

AH



7. Rundenwettkampf
Eine mäßige Leistung der 1. Mannschaft reich-
te nicht aus, um 1888 Damm I zu schlagen.
Pech hatte die 2. Mannschaft, die bei 1917
Damm zu Gast war. Ein Waffendefekt verhinder-
te einen Sieg. Obwohl Benjamin Lindner Best-
leistung schoss und auch Ludwig Kunz gut in
Form war, verlor auch die 3. Mannschaft gegen
Vormwald IV.
1888 Damm I - Strietwald I  1515:1494 Ri.
K.-Heinz Unkelbach 385, Ronald Brand 374, Ri-
ta Scherger 369, Frank Röser 366

1917 Damm III - Strietwald II 1436:1421 Ri.
Andreas Aulbach 365, Ralf Röser 364, Edgar
Röser 358, Markus Wittig 334
Strietwald III - Vormwald IV  1350 : 1383 Ri.
Benjamin Lindner 360, Ludwig Kunz 352, Heinz
Bauer 323, Edwin Walch 315

8. Rundenwettkampf
Da es bei der 1. Mannschaft auch mit Beginn
der Rückrunde noch nicht richtig läuft, konnten
die Schützen aus Umpfenbach 2 Punkte mit
nach Hause nehmen. 
Den größten Anteil am Punktgewinn der 2.
Mannschaft hatte Ralf Röser, der nicht nur per-
sönliche Bestleistung schoss, sondern auch die
wichtige 370 Ringe-Hürde knackte. 
Die 3. Mannschaft hatte gegen den unangefoch-
tenen Spitzenreiter der Gruppe nichts zu bestel-
len.
Strietwald I - Umpfenbach I  1481:1499 Ri.
K.-Heinz Unkelbach 382, Ronald Brand 379,
Frank Röser 367, Rita Scherger 353
Strietwald II - Blankenbach II  1426:1422 Ri.
Ralf Röser 370, Andreas Aulbach 357, Rudi
Stubner 356, Johannes Glaab 343
1888 Damm III - Strietwald III  1459:1351 Ri.
Ludwig Kunz 348, Heinz Bauer 345, Benjamin
Lindner 340, Edwin Walch 318

Ronald Brand
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Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V.

Kiebitzweg, neb. Gaststätte Almhütte
(Ristorante Al Tartufo)

T r a i n i n g s z e i t e n :
Mittwoch, 19 - 20 Uhr Jugendtraining, 20 Uhr Training für alle
Freitag, 20 Uhr Training für alle
A n s p r e c hp a r t n e r  ff ü r  II n t e r e s s i e r t e :
Sportleiter Ronald Brand, Tel.: 0 60 21 / 46 02 74
1. Schützenmeister Rudolf Stubner, Tel.: 0 60 21 / 4245 88
2. Schützenmeister Gerd Fritzsch, Tel.: 0 60 21 / 4 78 38
Schützenhaushandy 0152 / 02 97 01 81
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C h r i s t i n e ’ s  H a i r - S h u t t l e
Der Friseur,
der zu Ihnen nach Hause kommt!
Für die ganze Familie! Anruf genügt!
Telefon 0160/93724325

Doppelwahl am 12. März:

OB und Pfarrgemeinderat
Nicht nur der Oberbürgermeister wird am Sonntag, 12. März in der Stadt Aschaffenburg gewählt.
Auch in allen katholischen Pfarreien gilt es nach vier Jahren wieder neue Pfarrgemeinderäte zu
wählen. Unsere Pfarrei St. Konrad lädt daher ein, sich auf die Suche nach geeigneten Kandidatin-
nen und Kandidaten zu begeben. Jedes Pfarreimitglied hat Vorschlagsrecht, der Wahlausschuss
befragt dann die Bereitschaft zur Kandidatur ab. Wählbar ist jede/r Katholik/in, wer in der Pfarrei
wohnt oder aktiv mitarbeitet und wenigstens 16 Jahre alt ist, wählen darf man sogar ab 14 Jahren!
Es wird im Strietwald wieder wie vor vier Jahren die Möglichkeit zur Briefwahl geben, alle Wähler/in-
nen werden schriftlich benachrichtigt und können schon vor dem Wahltag am 12. März ihre Stim-
men (es sind zwölf Mitglieder für den Pfarrgemeinderat zu wählen) an vier verschiedenen Stellen
(Geschäften) in dafür vorgesehene Urnen sowie zu den Gottesdiensten in der Kirche abgeben. Vor-
schläge für KandidatInnen, selbst oder im Auftrag, können noch eingereicht werden bei Pfarrer
Charles Kelly im Pfarrhaus (Telefon 42 32 34) oder beim Wahlleiter Alfred Streib, Bunsenweg 11
(Telefon 413719), mündlich oder schriftlich.                                          Für den PGR: Alfred Streib
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Concordia-Nachrichten
Es ist mir ein persönliches Anliegen, über un-
ser 6. Weihnachtskonzert ein paar Sätze nieder-
zuschreiben. Trotz aller Anstrengungen seitens
des GCC Vorstandes und dem Pressewart ist
es uns nicht gelungen, angemessen im »Main-
Echo« – UNSERE HEIMATZEITUNG – in Er-
scheinung zu treten, geschweige einen Repor-
ter zu erreichen, der vielleicht die Güte gehabt
hätte, einmal im Strietwald die St. Konrad Kir-
che von innen zu sehen. Er hätte sich verwun-
dert die Augen gerieben, bei diesem Besuch
ein zweistündiges Konzert kostenlos zu erleben.
Aber was nicht ist, kann ja noch werden. Ob ich
es als Rentner erleben darf? Wer weiß es? Wich-
tigen Berichten wollen wir uns ja auch nicht in
den Weg stellen. Zum Beispiel: Wie viele Ra-
dieschen oder diverse Sorten Salate der Markt
am Schloss feilbot, oder wer dort gesehen wur-
de. Oder welcher Taubenclub mit wie vielen Vö-
geln am Fliegen teilgenommen hat und welcher
Rest heimgelaufen ist, füllt ganze Seiten. Sei’s
drum, wir machen weiter und versuchen trotz

mancher Unkenrufe das Beste zu geben! Für
uns ermutigend ist der Gedanke, dass ein zahl-
reiches Publikum Beifall spendet und auch et-
liche Euros für das neue Orgelsche ins Körb-
sche falle!
Zum Schluss noch ein Wort an die Besucher,
die immer in der Kirche sind, obwohl das Kon-
zert eigentlich gar nicht gefällt und der Gesang
gar nicht gesungen wird. Hier noch mal die Auf-
klärung hinter der offenen Hand: Beim Musikan-
tenstadel hören Sie Künstler in Vollplayback, bei
uns hören Sie Laien und Hobbymusiker, die von
Herzen und aus Spaß an der Sache ihr Bestes
versuchen! Vielen Dank und Prost Neujahr noch
mal an Alle, besonders an unser MainEcho.
Und wenn ich schon beim Neujahr bin. Denkt
bitte mal alle an unseren schönen Silvesterball,
den wir für uns ins Vereinsprogramm aufgenom-
men haben. Nicht, dass auf einmal jemand auf
die Idee kommt, ein solches Event könnte man
auch ohne Publikum durchführen!
Selbstläufer verlaufen sich. Is klor - odder?

M. Hackeneis

Strie
twald

Helau

ConcordiaHelau

Es geht jetzt heiter mit Helau gleisch weiter
Kinderfasching in der Turnhalle am So. 19. Februar 2006 und am
28. Februar 2006. Jeweils um 13:30 Uhr werden die maskierten

Narren in Scharen erwartet - Programm ab 14:30 Uhr

Rosenmontag ist GCC Hauptball
mit Narren aus Nah und Fern (Spaßeinlagen).

Am 27. Februar 2006 ab 19 Uhr werden Tausende
die Halle stürmen und mit uns feiern!

Keine Reservierung? Zu spät = Stehplatz!!

Gesellschaftsclub
Concordia
Strietwald e.V.

Bitte berücksichtigen Sie bei
Ihrem Einkauf

die in unserem Blättche
inserierenden Firmen.
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19.02.2006 Kinderfasching Concordia
25.02.2006 Faschingsball SG Strietwald
27.02.2006 Faschingsball Concordia
28.02.2006 Kinderfasching Concordia
10.03.2006 Jahreshauptversammlung KZV
17.03.2006 Jahreshauptversamm. Schützen
18.03.2006 Starkbierfest Concordia
25.03.2006 Aktion Saubere Landschaft
31.03.2006 Jahreshauptversamm. SG Striet.
15.04.2006 Osterschießen Schützen
16.04.2006 Ostereiersuchen des KZV
07.05.2006 Waldfest Concordia
14.05.2006 Waldfest SG Strietwald
21.05.2006 Waldfest SG Strietwald
10. und
11.06.06 Schützenfest mit Preisschießen
17.06.2006 Volksfestumzug Schützen
19. und
24.06.06 Ausf. Berchtesgaden Concordia
25.06.2006 Kirche im Grünen
ab Juli 06 Ortspokalschießen Schützen

Königsschießen Schützen
14. bis
17.07.06 Fußball- Ortsmeisterschaft SG

22. und
23.07.06 Jungtierschau Ausstellung KZV
29.07. bis
03.08.06 Zeltlager der  SG Strietwald
15.08.2006 Ausflug KZV
01. bis
04.09.06 Gickelskerb
23.09.2006 Zwiebelk. + Federw. Schützen
14.10.2006 Königsball Schützen
04.11.2006 Schlachtfest SG Strietwald
25. und
26.11.06 Alttierschau Ausstellung KZV
02.12.2006 Adventskaffee Schützen
09.12.2006 Waldweihnacht Jugend SG Str.
10.12.2006 Weihnachtsfeier Concordia
16.12.2006 Weihnachtsfeier SG Strietwald
17.12.2006 Adventskonzert Concordia
10.02.2007 Faschingsball Concordia
11.02.2007 Kinderfasching Concordia
17.02.2007 Faschingsball KZV
20.02.2007 Kinderfasching Concordia

Termine Vereinsring 2006

Toni Seidel
KAROSSERIE-FACHBETRIEB . AUTOLACKIEREREI 
Johann-Dahlem-Straße 25 . 63814 MAINASCHAFF . Telefon 06021/27406 . Fax 15300

MODERNSTE TECHNOLOGIE IN KAROSSERIE UND LACK
Elektronische Karosserie-Vermessung
mit Car-O-Liner Mess-System

Karosseriebetrieb
Autolackiererei

Unfallinstandsetzung
elektronische

Karosserievermessung

Kosmetik & Fußpflege (auch mobil)

Rufen Sie an, um einen
individuellen Termin zu vereinbaren!

Domenica Emanuele 
63811 Stockstadt · Obernburger Straße 27 · Tel. 06027/2822



27. Bundeskaninchen-
schau in Nürnberg
Am 17. Dezember fuhren 7 Züchter mit einem
Bus, der vom Kreisverband Aschaffenburg ge-
chartert war, zur Bundeskaninchenschau nach
Nürnberg. 
Um 4.45 Uhr wurden wir an der Maintalhalle in
Mainaschaff bei starkem Schneetreiben abge-
holt. Gegen 7.30 Uhr konnten wir die Messehal-
len betreten. 32 000 Tiere aus ganz Deutsch-
land mit 5500 Ausstellern belegen die Ausstel-
lungsfreudigkeit der Kaninchenzüchter und zei-
gen die Vielfalt von 98 Rassen und 371 Farben-
schlägen sowie Neuzüchtungen.
Dies ist ein Vertrauensbeweis an den ZDK in die
organisatorische Arbeit des Verbandes Bayri-
scher Rassenkaninchenzüchter. Dabei bekom-
men auch Laien Einblick in die Rassenkanin-
chenzucht. Die Liebe zum Tier, zur lebenden
Kreatur, unter Tierzuchtmäßigen und Tierschutz-
gerechten Voraussetzungen und Aspekten, so-
wohl als Freizeitgestaltung als auch zum Zwe-
cke der Nutztierhaltung nach landwirtschaftli-
chen Gesichtspunkten und Ansprüchen des
Tierschutzwesens, werden hier in Form der Bun-
des-Rassenkaninchen- Ausstellung der breiten
Öffentlichkeit und dem Fachpublikum aus dem
In-und Ausland präsentiert. 
Die Rassenkaninchenzucht ist wie die Kleintier-
zucht allgemein, Liebhaberei und Freizeitgestal-
tung. Sie ist ein Hobby, das die Natur nicht be-
lastet, sondern ihr dient und nützt. Durch den
Zuchtbestand wird der Fortbestand wertvoller
Rassen gesichert und die Vielfalt der Arten und
Rassen erhalten.
3 Züchter, Werner Fuller, Konrad Zenglein, und
Ingrid Chrzanowski stellten jeder 1 Sammlung
(1 Sammlung ist 4 Tiere), Ingrid Chrzanowski
stellte 2 Sammlungen zur Schau. Werner Fuller
mit seiner Rasse Hasenkaninchen erhielt 384,5
PKT. und den Landesverbands Ehrenpreis. Kon-
rad Zenglein mit seiner Rasse Lux Rex erhielt
380,5 Pkt. Ingrid Chrzanowski stellte 2 Samm-
lungen ihrer Rasse Zwergwidder Thüringerfar-
big zur Schau und erhielt 385,0 Pkt. und einen
Sachehrenpreis, für die zweite Sammlung 380,5
Pkt. Bei so einer großen Schau, wo viele Tiere
einer Rasse nebeneinander in Käfigen sitzen,
hat man gute Vergleichsmöglichkeiten zu den
eigenen Tieren. Das bedeutet, dass wir gutes
Tiermaterial haben, an dem wir immer arbeiten
müssen, um das Beste daraus zu machen.
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BOSCH Servicecenter

W E R K Z E U G

Aschaffenburg, Benzstraße 4
Industriegebiet Strietwald
! 34790, Mo.-Do. 8-18 Uhr

Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr

Kaninchenzuchtverein

Fortschritt 08
H 507 Strietwald
Hasenheim
Hasenhägweg 90
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Wanderung am
Dreikönigstag 2006
Wie im letzten Jahr unternahm der Kaninchen-
züchterverein am Dreikönigstag eine Wande-
rung. Um 10 Uhr trafen wir uns am Vereinsheim.
Unser Wanderführer Günther Bachmann war die
Strecke schon einmal vorher abgelaufen. Kalt
und mit einer hohen Nebeldecke am Himmel
liefen wir los. Noch einige Schneereste säum-
ten den Weg. Wir legten einen strammen Schritt
vor, sodass uns nach kurzer Zeit warm wurde.
Günther hatte den Weg so gewählt, dass wir
nach knapp 2 Stunden unser Ziel das Wander-
heim erreicht hatten. Dort aßen wir zu Mittag,
das nach so einer Wanderung besonders gut
schmeckte. Das Eis oder den Verdauungs-
schnaps, den es nach dem Essen gab, spen-
dierte der Kaninchenzüchterverein. Gegen 15
Uhr brachen wir wieder auf. So ging ein schö-
ner Tag im Kreise des Kaninchenzüchtervereins
zu Ende.

Kappenabend
Dieses Jahr wird nach vielen Jahren wieder ein
Kappenabend beim Kaninchenzüchterverein
stattfinden. Die Vereine des Vereinsrings haben
sich dazu entschlossen, nur noch mit dem Fa-
schingssamstag zu rotieren. Die Besucherzah-
len der Faschingsveranstaltungen sind so stark
zurückgegangen, dass sich der Aufwand leider
nicht mehr lohnt. Weitere Veranstaltungen ob-
liegen jedem Verein selbst. Daher veranstaltet
der Kaninchenzüchterverein am Samstag, 18.
Februar einen Kappenabend in unserem Ver-
einsheim Hasenhägweg 90. Besucher bitten wir
um vorherige Anmeldung, da die Kapazität in
diesem Raum begrenzt ist. Der Eintritt ist frei,
für ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt, Stim-
mung und gute Laune soll jeder so viel wie mög-
lich mitbringen.
Anmeldungen werden entgegengenommen
bei: Monika Zenglein, Tel. 48771, Elisabeth Aul-
bach Tel. 421327.

Werner Fuller

Liebe Freunde des Kaninchenzüchtervereins,
liebe Strietwälder!
Tanzen, feiern, fröhlich sein,
dazu laden Euch die Hasen ein!
Wir erwarten euch zu Speis´ und Trank,
zum Motto

»Matrosen Ahoi«
mit Küstennebel und Heringssalat
am 18. Februar 2006 ab 19 Uhr im Hasenheim.
Um Reservierug wird bis 12. Februar gebeten bei
Monika Zenglein, Telefon 48771
und Elisabeth Aulbach, Telefon 421327

KK a p p e n a b e n da p p e n a b e n d

Helau -  Helau

beim KZV

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Inhalt ist der Förderverein der SG Strietwald. Annahmestelle für Berichte und An-
zeigen ist die Raiffeisenbank AB-Strietwald. Bei Rückfragen richten Sie sich bitte an die Herren Friedel
Diller, Tel.: 4 66 28, Fax: 4 67 20, E-Mail: Friedel.Diller@t-online.de, oder Reinhold Brandmüller, Telefon
460816, Fax: 447531, E-Mail: ReinhoBran@aol.com. Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Be-
richte zu kürzen. Platzierungswünsche von Anzeigen werden auf besonderen Wunsch berücksichtigt.
Annahmeschluss für die nächste Ausgabe ist am Freitag, 17. Februar 2006.



Die G1 Bambinis der SG Strietwald im neuen Gewand und mit einer feinen Leistung bei den
Hallenstadtmeisterschaften 2005 (4. Platz). Hinten von links: Sebastian Ebert, Dominic Seit-
ner, Maximilian  Tauchmann und Sebastian Zang, alle Betreuer. Mitte von links: Genti Meli,
Marco Sikic, Andreas Liebich. Vorne von links: Max Fäth, Christian Förste, Christoph Gleixner
(Lena Görg) und Tim Görg.
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Gedanken zum neuen Jahr
Im vergangenen Jahr ist uns manches geglückt,
die Zeit hat uns jedoch auch älter gemacht,
aber auch freudige Ereignisse haben uns entzückt,
auf Gesundheit waren wir sehr bedacht.
Jeder Zeitraum geht, es ist nicht zu vermeiden,
oft haben wir es deutlich empfunden,
das Leben geht mit, man muss sich bescheiden,
Jahr um Jahr ist uns entschwunden.
Der Lebenshunger wurde wieder gestillt,
wir sind nichts schuldig geblieben,
auch im neuen Jahr sind wir gewillt,
hinzunehmen, was vom Schicksal wird getrieben.

Ernst Braun.
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Täglich von 10.00 bis ??  -  Sonn- und Feiertag bis 22 Uhr  -  Kein Ruhetag
...bei Veranstaltungen offenes  Ende...

Ob kleiner Kreis - Geburtstagsschmaus - wir richten alles für Sie aus!

Wir bieten Ihnen:
Nachmittags-Kaffee und Blechkuchen auf Bestellung

Warme und kalte Buffets nach Ihrer Wahl
fränkisch-bayerische Wirtshaustradition

Nebenzimmer
Ausreichend Parkplätze

Täglich wechselnder Mittagstisch
Seniorengedecke

An Sonn- und Feiertagen
Salate der Saison vom Salatbuffet!

Pizza auch zum Mitnehmen

Montags »Pizzatag« 3 St. zum Preis von 2 St.
Familie Jochen Schneider und Mitarbeiter  -  Tel.: 06021/48733

Öffnungszeiten: Mo. geschlossen · Di. bis Fr. 8.00 - 13.00 Uhr · Sa. 7.00 - 12.00 Uhr

Filiale Strietwald schließt am 28. Januar!
- Besuchen Sie uns in unseren Geschäften in Damm und Mainaschaff -

Ab sofort NEU:
Lieferservice nach tel. Bestellung!!!

Telefon Damm421220
Telefon Mainaschaff

76776



 

 

 

     
 

Gertraud Gierl    Melanie Männche 

Steinrückenstr. 35    Am Heidenstock 8 

63741 Aschaffenburg–Damm    63814 Mainaschaff 

Tel: 06021-40 22 25   Tel.: 06021-58 08 08 
gertraud.gierl@t-online.de   melanie.männche@t-online.de 
 
 

Abnehmen ohne Stress! 

Wir machen es einfach – aber sehr erfolgreich! 
 
Wenn auch Sie bereits viele Diäten ohne Erfolg ausprobiert haben, wird 
es Zeit, uns kennen zu lernen. Wir zeigen Ihnen, wie Sie durch einen 
einfachen Einstieg unkompliziert und langfristig Ihre Ernährung umstellen 
und einen dauerhaften Erfolg erzielen können. 
 
Was wir Ihnen noch bieten: 

ü Umfassende Beratung zur Ernährungsumstellung 
ü Kostenlose  Betreuung während Ihrer gesamten Reduktionsphase 
ü Kostenloses Walken, denn ohne Bewegung geht nichts 
ü 30 Tage Geld-zurück-Garantie auf alle Produkte 

Um was wir Sie bitten: 

Um den ernsthaften Willen, Ihr Leben zu ändern und Ihr Ziel zu erreichen. 

Wir wollen, dass es Ihnen gut geht! 

Herzlichst 

Ihre selbstständigen Herbalife-Berater 

Gertraud Gierl und Melanie Männche 




